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Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche (SELK) 

Synodalbericht: 

Die kirchenleitenden Gremien und das Kirchenbüro 

 
I. KIRCHENLEITUNG 

 

Besetzung

 

Bischof: 

 

 

 
Pröpste: 

 

 

 

 

Kirchenräte: 
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Sitzungsarbeit
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Klausurtagungen

Sitzungsarbeit Vorbereitung, Gestaltung und Nacharbeit

Personalfragen

Aufbau der Tagesordnung

Tagesordnung

 

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

ihrer theologischen 

Arbeit

Prioritäten- und ProjektArbeit (PPA)

Zukunftsgestaltung (Z) in ausgewählten Arbeitsbereichen (A) der 

Kirchenleitung mit Jahres-Schwerpunkten (S) | (ZAS)

thematische Stichworte in Auswahl
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 

 
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 

 

Über die Sitzungen der Kirchenleitung

wird

berichtet

 
II. KOLLEGIUM DER SUPERINTENDENTEN 

 

Besetzung
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 

 

Tagungen

Fortbildung

Tagesordnung



Informationen und Berichte des Bischofs

Genehmigung zur Ordination Feststellung des Erwerbs der Befähi-

gung/Erteilung der Qualifikation für ein Pfarramt, Befähigung für den Dienst einer Pastoralreferen-

tin Eignung und Zulassung zum Amt des Pfarrdiakons
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Haushaltsplanes

Stellenplan

EXKURS: Der Stellenplan der SELK 
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einige thematische 

Schwerpunkte
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 
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 

 

Andachten

Beicht- und Abendmahlsgottesdienst

III.  KIRCHENBÜRO 

 
Bischof Ge-

schäftsführende Kirchenrat Referenten im Kirchenbüro

Assistentin im Kirchenbüro

Mitarbeiterinnen
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Stellenplan: Änderungen seit dem Neuansatz der Arbeit am Stellenplan (1.1.2005) 
 

Stand: 02.06.2015 

Pfarrstellen: 
 

Angermünde/Marzahn Zusammenlegung (-1 Stelle)1 

Berlin: Zehlendorf / Steglitz Zusammenlegung und Ausgliederung2 

Bleckmar / Hermannsburg (Kleine Kreuz) Zusammenlegung - 1 Stelle 

Bochum (Epiphanias-Gemeinde) Reduzierung 2. Pfarrstelle (befristet)3  

Bochum (Kreuzgemeinde) Verzicht auf 2. Pfarrstelle - 1 Stelle 

Borghorst-Münster-Gronau / Osnabrück Zusammenlegung (-1 Stelle)4 

Bremen / Bremerhaven Zusammenlegung - 1 Stelle 

Dortmund / Hagen-Iserlohn 
Siegen / Lüdenscheid 

Zusammenlegung 
Zusammenlegung 

 
- 1 Stelle5 

Dreihausen Verzicht auf 2. Pfarrstelle - 1 Stelle 

Farven / Stade Zusammenlegung - 1 Stelle 

Frankfurt am Main (Stephanusgemeinde) Auflösung - 1 Stelle 

Hörpel / Sottorf 
Wriedel / Klein Süstedt 

Zusammenlegung 
Zusammenlegung 

 
- 1 Stelle6 

Homberg (Efze) / Schlierbach / Berge-
Unshausen / Melsungen 

Zusammenlegung - 1 Stelle7 

Kassel / Gertrudenstift Zusammenlegung - ½ Stelle 

Konstanz Teildienstverhältnis - 2/3 Stelle 

Neuruppin / Jabel  Zusammenlegung - 1 Stelle8 

Oldenburg / Hesel Zusammenlegung - 1 Stelle 

Plauen  Neuschaffung + 1 Stelle9 

Potsdam / Luckenwalde Zusammenlegung - 1 Stelle 

Remscheid Auflösung - 1 Stelle10 

Uelzen / Molzen Zusammenlegung in Vorbereitung (- 1 Stelle)11 

Verden / Rotenburg (Wümme) Zusammenlegung - 1 Stelle12 

Wolfsburg / Gifhorn Zusammenlegung (- 1 Stelle)13 
 

Gesamtkirchliche Stellen:14 
 
Hauptamtlicher Katechet Nebenamt - 1 Stelle15 

(Krankenhaus-)Seelsorge Nebenamt (ab 1.4.2013) - 1 TDV (80 %-Stelle) 

                                                 
1 Marzahn war eine Missionspfarrstelle der Lutherischen Kirchenmission, wäre aber mit dem vollständigen Übergang der Ge-
meinde in die SELK zu einer vollen Stelle im Stellenplan geworden. 
2 Die Dreieinigkeits-Gemeinde war 2006 in die Marien-Gemeinde Berlin-Zehlendorf aufgenommen worden, wodurch eine Pfarr-
stelle eingespart wurde. 2015 wurde der zum Seelsorgebezirk Berlin-Steglitz gehörende Teil der Marien-Gemeinde mit den 
dazu bereiten Gemeindegliedern ausgegliedert in eine selbstständige Gemeinde. Damit ist wieder die Dreieinigkeits-Gemeinde 
in Berlin-Steglitz entstanden. Sie bildet zusammen mit der Marien-Gemeinde Berlin-Zehlendorf einen Pfarrbezirk im Kirchenbe-
zirk Berlin-Brandenburg der SELK und hat eine zunächst bis zum 31.12.2019 befristete Pfarrstelle. 
3 Die zweite Pfarrstelle wurde mit Wirkung vom 1.7.2013 zu 60 v. H. und für die Dauer von bis zu drei Jahren mit der Pastoral-
referentin und Diakoniedirektorin Barbara Hauschild besetzt. Das Diakoniedirektorat wird dabei im Nebenamt geführt. 
4 Der vormalige Pfarrbezirk Borghorst-Münster-Gronau hatte eine zweite Stelle, die nur mit besonderem Einvernehmen der 
Kirchenleitung besetzt werden konnte. 
5 Hagen-Lüdenscheid-Iserlohn war zuvor ein Pfarrbezirk mit einer Pfarrstelle. 
6 Wriedel und Sottorf waren zuvor ein Pfarrbezirk mit einer Pfarrstelle. 
7 Homberg (Efze) / Schlierbach, Berge-Unshausen und Melsungen, bisher drei eigenständige Pfarrbezirke mit je einer Pfarrstel-
le, bilden jetzt einen Pfarrbezirk mit zwei Pfarrstellen. 
8 Die Predigtorte der Gemeinde Neuruppin werden nun von Berlin-Wedding (Oranienburg) und Berlin-Wilmersdorf (Rathenow) 
aus betreut. 
9 Plauen bildet mit Greiz (vormals Filialgemeinde von Weißenfels) einen Pfarrbezirk. 
10 Berufungsrecht ruhte in den letzten Jahren. 
11 Erprobungsphase. 
12 Für Rotenburg war nach vorherigen Umstrukturierungen als eigenständige Gemeinde im Stellenplan 2005 ein volles Dienst-
verhältnis bei ruhendem Berufungsrecht ausgewiesen worden. 
13 Gifhorn war eine Missionspfarrstelle der Lutherischen Kirchenmission, wäre aber mit dem vollständigen Übergang der Ge-
meinde in die SELK zu einer vollen Stelle im Stellenplan geworden. 
14 Zur Diakoniedirektorenstelle: s.o., Bochum (Epiphanias-Gemeinde). 
15 Bis zum 31.1.2007 war Pfarrer Hans Peter Mahlke in einem bis zu seiner Emeritierung befristeten vollen Dienstverhältnis auf 
dieser Stelle tätig. 


